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Holger Weist beim Baggern, unterstützt von Uwe
Reifert im Multicar: Sie schachteten den Graben für
das Glasfaser-Kabel aus. Foto: Hannsjörg Schumann

Turbo-Internet
für Schwerstedt

Zurzeit laufen noch die letzten Schachtarbeiten

VonMichael Grübner

Schwerstedt.NochwenigeTage
Schachtarbeiten, die Inbetrieb-
nahme eines Verteilerkastens
und ein paar Schaltvorgänge –
mehr ist es nicht, was die Ge-
meinde Schwerstedt vom
schnellen Breitband-Internetzu-
gang trennt. „Ich schätze, spä-
testens zum Jahresende haben
wir es endlich“, sagte Bürger-
meister Maik Horstmann auf
Nachfrage unserer Zeitung.
Den Bedarf gibt es schon lan-

ge.DerOrt ist nachAuskunft des
DSL-Verantwortlichen imLand-
ratsamt, Danny Grolms, zurzeit
noch eine von 35Gemeinden im
Weimarer Land mit „Unterver-
sorgung“, also 2MBit proSekun-
de oder weniger. Der Empfang
für LTE-Mobilfunk sei in
Schwerstedt „ganz schlecht“, so
Horstmann. „Wir haben Firmen
hier im Ort, die schnelles Inter-

net unbedingt brauchen und auf
mich zugekommen sind“, schil-
dert der Bürgermeister. Erwand-
te sich deshalb an die inWeimar
ansässige Netkom, eine Tochter-
firma der Thüringer Energie AG.
Eine Einwohnerversammlung

im Spätsommer brachte das Pro-
jekt auf denWeg:Mindestens 32
Verträge setzte der Internet-Pro-
vider Encoline, der mit der Net-
kom zusammenarbeitet, als öko-
nomisch sinnvolle Untergrenze
an. Diese Zahl war schnell er-
reicht, aktuell haben sich 35
Kunden gefunden. Damit gab es
nur noch eineHürde:Das Signal
musste vom nächstliegenden er-
schlossenen Ort nach Schwer-
stedt gelangen.
Dieses Projekt kostete die Ge-

meinde rund 1000 Euro. „Ein
Super-Preis“, freut sich Horst-
mann.Bezahlenmusste Schwer-
stedt nur die Miete für den Bag-
ger und denDiesel.

Heimatpflegebeirat berufen
Ortschronisten hörten Vortrag zum Königreich Thüringen

Von Klaus Jäger

Apolda. Zu einer gemeinsamen
Schulung hatteKreisheimatpfle-
gerin Gudrun Braune am gestri-
gen Nachmittag alle Ortschro-
nisten des Kreises eingeladen.
Im Saal des Apoldaer Schlosses
nahmen rund 50 Chronisten
und Heimatforscher an der
Schulung teil
Zunächst jedoch berief die

amtierende Landrätin Christia-
ne Schmidt-Rose (CDU), die
sich über die rege Teilnahme
freute, die Mitglieder des Hei-
matpflegebeirates. „In der Hei-
matpflege verschmelzen das En-
gagement von vielen ehrenamt-
lichen Helfern beim Restaurie-
ren von Denkmalen, bei der
Bewahrung landschaftlicher
Schönheiten, der Durchführung

traditioneller Feste und des akri-
bischen Notierens all dessen,
um es an kommende Generatio-
nen weiterzugeben“, lobte
Christiane Schmidt-Rose den
Einsatzder ehrenamtlichenHei-
matpfleger.
Dann berief sie engagierte

Vertreter der „Zunft“ in denBei-
rat. Einige davon arbeiten be-
reits seit drei Jahren in demGre-
mium, andere wurden neu beru-
fen. ImBeirat sitzen jetzt:

a Annette Beyer (Geschichts-
verein Blankenhain und
Archivarin imKreisarchiv),

a HelkeGünther (Ortschronis-
tin Ramsla),

a HelkeHenkel (Leiterin
BaumbachhausKranichfeld),

a Marie Petermann (Kuratorin
derWasserburg inKapellen-

dorf),
a Eberhardt Schmidt (Orts-

chronist inDaasdorf b.B.),
a Rosita Schwager (Ortschro-

nistin von Tannroda),
a Thüringer Freilichtmuseum

Hohenfelden (z.Zt. vertreten
durchLeiterin Franziska
Zschäck),

a DieterichUnangst (Förder-
verein EulensteinscherHof)

a MaikVent (Kirchbauverein
Hopfgarten).

Nachdemgestern alle ihre Be-
rufungsurkunden in derHand
hatten, folgte aufmehrfachen
Wunsch einVortrag des Jenaer
ProfessorsMatthiasWerner. Er
referierte über das Thüringer
Königreich, dessenBlütezeit
schon seit 1500 JahrenGe-
schichte ist.

DerHeimatpflegebeiratmit der amtierenden Landrätin Christiane Schmidt-Rose (rechts)
und Kreisheimatpflegerin Gudrun Braune (. von rechts). Foto: Klaus Jäger

Kapitän
erzählt aus
Berufsleben
Günter Ramthor

gewann ihn für Lesung

Apolda. Zu einer besonderen
Buchlesung bittet der ehemalige
Brauereichef und Stadtrat Gün-
ter Ramthor heute ins Apoldaer
Hotel am Schloss. Dort wird Ka-
pitän Rainer Ritter aus seinem
Buch mit dem Titel „Briefe von
See“ lesen und sicherlich auch
diverse Fragen beantworten.
Günter Ramthor jedenfalls
schwärmt angesichts derBerich-
te aus dem Alltag auf einem
Hochseeschiff. Im Buch sind
zahlreiche Erlebnisse versam-
melt.DenKapitän kenntGünter
Ramthor nicht zuletzt über sei-
nen Bruder, der ebenfalls jahr-
zehntelang über die Weltmeere
fuhr. Wer sich die auf realen Be-
gebenheiten fußenden Ge-
schichten anhören möchte, soll-
te sich am Donnerstagabend im
Hotel am Schloss einfinden. Be-
ginn ist 19 Uhr. Der Eintritt ist
frei, so Ramthor.
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Die ThüringerAllgemeine
gratuliert heute in:
Herressen-Sulzbach
Rudi Zimmermann zum88.,
Birgit Eckardt zum65.,
Niedertrebra
HelgaNeumann zum80.,
Anneliese Reinhardt zum90.,
Oberroßla
HorstGundlach zum83.Ge-
burtstag.Glückwunsch!

WennSie jemandemzumGe-
burtstag ab dem60. Lebensjahr
oder zu einer Jubel-Hochzeit
gratulierenmöchten, schicken
Sie IhreGlückwünschemit den
entsprechendenAngaben an
die Thüringer Allgemeine: Jo-
hannisgasse 1; 99510Apolda;
Fax: (03644) 53 37 19;Mail:
apolda@thueringer-allgemei-
ne.de.

Alpinisten
wandern nach
Kleinromstedt

Sportlicher
Jahresausklang

Apolda.Die SektionApolda des
Deutschen Alpenvereins lädt
am Samstag zum sportlichen
Jahresausklang ein. Start ist um
14.30Uhr amEingang der Schö-
tener Promenade. Von da aus
geht es durch die Promenade,
vorbei am ehemaligen Klubhaus
der Jugend sowie am Friedens-
denkmal entlang bis nach Schö-
ten. Wie das Dorf entstand, er-
fahren die Teilnehmer von Berg-
freund Hartwig Mähler, der die
Lindwurmsage zum Besten ge-
benwird.
Ziel des Treffens ist das Gast-

haus Isa in Kleinromstedt. Dort
ist deftiges Essen für dieWande-
rer bestellt. Um 20 Uhr fährt ein
Bus die Teilnehmer zurück nach
Apolda.
Die „richtige“ Jahresver-

sammlung folgt am 22. Januar
2016 um18Uhr in der Apoldaer
Vereinsbrauerei im Bräustübl.
Zu dieser Gelegenheit wird der
Vorsitzende des Deutschen
Alpenvereins, Sektion Apolda,
Klaus Tränkner, auch inhaltlich
das Jahr analysieren und zwei
wichtige Jahreszahlen nennen:
Im kommenden Jahr wird an 90
Jahre Thüringer Hütte gedacht
und die Sektion gedenkt der
Gründer des Alpenvereins in
Apolda 1901.

a Redaktion des Lokalteils:
TinoRichter
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Stützfuß vonLastwagen
beschädigt geparkteAutos
Als amDienstagmittag der Fah-
rer einesMercedes-Lkw in der
Bernhardtstraße unterwegs
war, hat sich offensichtlich ein
Ladestützfuß gelöst. Dieser be-
schädigte drei amFahrbahn-
rand abgestellte Autos. DieUn-
fallschädenwerden auf rund
4500Euro beziffert.

Mercedes knallt aufMercedes
Einen verkehrsbedingt halten-
denMercedes bemerkte der
Fahrer einesMercedes am
Dienstag gegen 13.15Uhr an
derKreuzungReuschelstraße /
Alexanderstraße zu spät und
fuhr auf. Personenwurden nicht
verletzt. Der Schaden an beiden
Wagen beträgt rund 3000Euro.

Uwe Bischof sponserte Bälle für minderjährige Flüchtlinge
Das ließ sichUweBischof nicht zwei-
mal sagen. Als unsere Zeitung dem
Inhaber des Ladengeschäftes „Sport
und Mode“ signalisierte, dass die

minderjährigen Flüchtlinge, die der-
zeit in Apolda betreut werden, ger-
ne Fußball spielen würden, sagte er
sofort zu, Bälle sponsern zu wollen.

AmDienstag, keineWochenachAn-
kunft der Kinder und Jugendlichen
aus Afghanistan, konnten zwei Fuß-
bälle und ein Beachball an die Jungs

übergebenwerden.Natürlichgleich
auf dem Sportplatz, wo sie sich bei
schönemWetter am liebstenaufhal-
ten. Foto: SaschaMargon

Juryvorsitz erneut an Iris von Arnim
Apolda European Design Award 2017 soll wieder die besten Kollektionen von 14 europäischen Hochschulen zeigen

Von Klaus Jäger

Apolda. Sie tut es noch einmal.
Schon vor acht Jahrenwollte die
Hamburger Designerin und
Unternehmerin Iris von Arnim
das Feld für eine Nachfolgerin
oder einen Nachfolger räumen.
Jetzt hat sie zugesagt, auch beim
Apolda European Design
Award 2017 als Vorsitzende der
Jury zur Verfügung stehen. Das
bestätigte Hans Jürgen Giese,
Vorsitzender der Arbeitsgruppe
Design, im Gespräch mit unse-
rer Zeitung. Für ihre Verdienste
um den Designpreis wurde von
Arnim bereits vor vier Jahren
mit dem Thüringer Verdienstor-
den geehrt.
Insgesamt 20 Mitglieder wer-

den in der Jury des Apolda Euro-
peanDesign Award 2017 sitzen.
Dabei wurde die Jury-Zusam-
mensetzung leicht modifiziert,
sagt Giese. So haben die Veran-
stalter vor allen Dingen die Me-
dienpräsenz in der Jury ver-

stärkt.Unter anderemmitAdria-
no Sack (Ressortleiter Stil in der
Welt am Sonntag) undGrit Thö-
nissen (Moderedakteurin beim
Tagesspiegel). Traditionell sitzt

auch der Chefredakteur der Tex-
tilwirtschaft, Michael Werner,
in der Jury. Und nach „Babypau-
se“ zurückgekehrt ist Anke
Schipp vom Moderessort der

Frankfurter Allgemeinen Sonn-
tagszeitung. Das Gros der Jury
besteht freilich nach wie vor aus
Fachleuten, die direkt aus den
Unternehmen kommen.

Die erste Jury-Sitzung soll am
11. und 12. März kommenden
Jahres stattfinden. Damit wird
sie erstmals eingebettet in den
Strickworkshop Apolda, der da-
durch eine zusätzliche Aufwer-
tung erfährt.
Bis Ende des Jahres, so prog-

nostiziert Hans Jürgen Giese,
wird die Pressemappe fertig
sein, mit der die überregionalen
Medienüber denDesignpreis in-
formiert werden sollen.
Wie auch beim Designpreis

2014 will man wieder 17 euro-
päische Hochschulen und Uni-
versitäten – allesamt ausgewie-
sene Designer-Schmieden – für
die Teilnahme gewinnen. Ein
Dutzend hat bereits zugesagt.
Dazu gehören sieben Bildungs-
einrichtungen aus Deutschland,
sowie je eine ausHolland,Däne-
mark, Polen, Finnland und
Ungarn. Im Gespräch, so Hans
Jürgen Giese, sei man mit Ein-
richtungen inLondon, Paris, Ba-
sel,Wien undPrag.

Die bekannte Designerin und Unternehmerin Iris von Arnim bleibt mindestens bis zum
Jahr  demDesignpreis treu. Archiv-Foto: SaschaMargon
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FragenzuZustellungundAbonnement:
Telefon: () 
Mobis Fr  – Uhr, Sa  – Uhr
leserservice@thueringer-allgemeine.de
www.thueringer-allgemeine.de/leser-
service

Tickets: () 

Private Anzeigen:
Telefon: ()
Mobis Fr  – Uhr
anzeigenservice@thueringer-allgemeine.de
www.thueringer-allgemeine.de/anzeigen
GeschäftlicheAnzeigen:
Telefon: () 

Apoldaer Allgemeine
Verantwortlicher Redaktionsleiter:

Michael Baar

Anschrift: Johannisgasse 
Apolda
Telefon: () 
Fax: () 
E-Mail:
apolda@thueringer-allgemeine.de

Bezugspreis monatlich , € incl.  %
Mehrwertsteuer. Preisnachlass bei Ab-
buchung vierteljährlich  %, halbjährlich
 % und jährlich  %. Abbestellungen
sind zum Quartalsende möglich und 
Wochen vorab schriftlich an Medien-
gruppe Thüringen Verlag GmbH, Kun-
dendialog, Gottstedter Landstraße ,
 Erfurt zu richten. Bei Nichtbeliefe-
rung imFalle höhererGewalt, bei Störun-
gen des Betriebsfriedens, Arbeitskampf
(Streik, Aussperrung) bestehen keineAn-
sprüchegegendenVerlag.AlleNachrich-
ten werden nach bestem Gewissen, je-
doch ohneGewähr veröffentlicht.

Einem Teil unserer Ausgabe lie-
gen Prospekte der Firmen Mö-
bel Rieger und Media Markt Je-
na bei.

Führung durch
die Saline

Bad Sulza. Wer sich schon im-
mer einmal die salinetechni-
schen Anlagen in Bad Sulza an-
sehen wollte, hat am Sonntag
dazu Gelegenheit. Teilnehmer
erfahren dabei Wissenswertes
und Interessantes über die Ge-
schichte der Salzproduktion in
Bad Sulza. Treffpunkt ist um 10
Uhr im Kurpark am Wasserrad,
wie die Kurgesellschaft der TA
mitteilte. Die etwa zweistündige
Tour wird von Uta Homes gelei-
tet.DieKostenbetragen4bzw. 3
Euro, heißt esweiter.

Musikfestival
feiert seine
Premiere

„Sounds of Gramont“
in der Stadthalle

Apolda. InZusammenarbeitmit
der Stadthalle veranstaltet der
Jugendclub „Tomate” am Frei-
tag das erste „Sounds of Gra-
mont”-Musikfestival in der
Stadthalle. Es spielen aus-
schließlich junge Bands aus
Apolda, dem Weimarer Land
und Jena, die für jedenMusikge-
schmack etwas bieten, heißt es
vondenOrganisatoren.DasFes-
tival soll nicht nur jungen Bands
eine Bühne bieten, es soll auch
das kulturelle Leben der Stadt
Apolda beleben, denn „Apolda
ist, was du drausmachst“.
Das besondere an diesem Fes-

tival ist, dass es nicht von einer
Eventagentur organisiertwurde,
sondern von den Jugendlichen
der Stadt Apolda.Mit dabei sind
Halb 8, LFO Lights-Finding-Ou-
rea, Spark Dienies Fire, The
Snazzers, 7Books, Auswärts-
spiel und Jet Stream.
Karten können in der Tourist-

Information erworben werden
oder im Jugendclub Tomate. Sie
kosten im Vorverkauf 7 Euro,
Abendkasse 8Euro.

!
Sounds of Gramont, Freitag,
Stadthalle, Einlass Uhr,
Beginn Uhr


